
004566

Shadow Cut II

Bildbeschreibung1)

Ein kontrastreiches, monochromatisches Bild, das einen Kopfsteinpflasterweg zeigt, der scharf durch
einen krassen schwarzen Schatten geteilt ist.

Analyse1)

Die eindrucksvolle Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Abschnitt eines Kopfsteinpflasters ein, der in
grelles, kontrastreiches Licht getaucht ist. Die dicht gepackten Steine, die in einem geschwungenen
Muster angeordnet sind, weisen komplizierte Texturen auf, die durch die dramatische Beleuchtung her-
vorgehoben werden. Eine Seite ist von tiefer, undurchdringlicher Dunkelheit verschlungen, was ein starkes
Gefühl von Geheimnis erzeugt und die vergängliche Natur des Lichts betont. Die Fotografie lädt den
Betrachter ein, das Zusammenspiel von Schatten und Form sowie die Geschichten zu betrachten, die in
den abgenutzten Oberflächen der alten Steine enthalten sind.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d004566.html
https://frank-titze.art/d/d004566.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


004566 - Shadow Cut II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2016 09/2016 11/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 7360 px 16

Verhältnis ca. 1 1.50 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Schattenschnitt II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A high contrast, monochrome photograph showcasing a cobblestone path sharply divided by a stark black shadow.
    
    
      Ein kontrastreiches, monochromatisches Bild, das einen Kopfsteinpflasterweg zeigt, der scharf durch einen krassen schwarzen Schatten geteilt ist.
    
    
      This evocative black and white photograph captures a section of cobblestone pavement bathed in stark, contrasting light. The tightly-packed stones, arranged in a curving pattern, display intricate textures highlighted by the dramatic illumination. One side is consumed by deep, impenetrable darkness, creating a strong sense of mystery and emphasizing the ephemeral nature of the light. The photograph invites the viewer to contemplate the interplay of shadow and form, and the stories held within the worn surfaces of the ancient stones.
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